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Wir weisen darauf hin, dass es durch die Spülung vorüberge-
hend zu Eintrübungen des Wassers, zu Druckschwankungen
und zu Versorgungsunterbrechungen kommen kann und bitten
um Verständnis und entsprechende Beachtung.
Da durch die Spülung Rohrnetzablagerungen in die Hausan-
schlüsse gelangen können, bitten wir die Hausanschlussleitun-
gen nach der Ortsnetzspülung mit einer kurzfristig erhöhten
Wasserabnahme zu reinigen und den vorhandenen Wasserfilter
zu spülen bzw. zu wechseln.

Nastätten, den 21.09.2021
Verbandsgemeindewerke Nastätten Die Werkleitung

Nastätten
www.nastaetten.de

■ Sprechstunde des Stadtbürgermeisters
Dienstags von 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Unter Beachtung der Maskenpflicht sowie der aktuell an
diesem Tage gültigen Hygiene- und Abstandsregelungen.
Auf die dann aktuell gültige Corona-Bekämpfungsverordnung
des Landes Rheinland-Pfalz sowie ggf. weiterer Regelungen
wird verwiesen.

Weiterhin biete ich Ihnen das
Medium WhatsApp zusätzlich
an.
Dadurch möchte ich gewähr-
leisten, dass Ihre Anliegen auch
kontaktlos, aber zeitnah an
mich herangetragen werden
können.
Bei den Anfragen und den zu
erwartenden Antworten bitte ich
Sie, zum einen die Geschäfts-
zeiten zu beachten und ggf. die
Aufbereitung der Thematik zu
berücksichtigen.
Sie bekommen in jedem Fall

eine Antwort so schnell wie möglich.
Zur Nutzung können Sie den QR-Code scannen oder auf der
Homepage unter www.nastaetten.de den Link anklicken.
Außerhalb der Sprechstunde steht Ihnen für allgemeine Fra-
gen das Vorzimmer, Tel. 80282 oder die Verbandsgemeindever-
waltung, Tel. 8020, zur Verfügung.
Bürozeiten Vorzimmer:
Montag bis Freitag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Ihr Stadtbürgermeister
Marco Ludwig

■ Grünschnittplatz geöffnet
Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,
der Grünschnittplatz ist zu den gewohnten Öffnungszeiten ver-
fügbar.
Die Zeiten sind wie folgt:
Freitag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
sowie
Samstag von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr.

Der Grünschnitt-
platz hat geöffnet.
Die Abstands- und
Hygienemaßnah-
men sowie die
Maskenpflicht gel-
ten auch hier!

*Achtung* Die
Öffnung erfolgt
unter Auflagen!
Bitte beachten Sie
die Hinweise und

helfen Sie mit, dass es zu einem geordneten Ablauf und zur Ein-
haltung der Abstands- und Hygienemaßnahmen kommen kann.
Andernfalls sind die Mitarbeiter der Stadt befugt, den Grün-
schnittplatz kurzfristig zu schließen.

9. Bauanträge/Bauvoranfragen, soweit zur Sitzung vorliegend
10. Grundstücksangelegenheiten, soweit zur Sitzung vorliegend
A) nichtöffentliche Sitzung:
1. Personalangelegenheiten, soweit zur Sitzung vorliegend
2. Verschiedenes
3. Mitteilungen und Anfragen
Auf die geltenden Abstands- und Hygieneregelungen wird aus-
drücklich hingewiesen.
Marienfels, 30.09.2021 Daniel Kupp, Ortsbürgermeister

Miehlen
www.miehlen.de

■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
mittwochs von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr im Rathaus
Für allgemeine Fragen und Anliegen steht Ihnen darüber hinaus
die Gemeindeverwaltung zur Verfügung.
Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung:
montags von 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
mittwochs von 17:00 Uhr - 19:00 Uhr
freitags von 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Bei kurzfristigen Änderungen bitte ich Sie die Aushänge am
Rathaus zu beachten.

André Stötzer, Ortsbürgermeister

■ Spülung des Wasserleitungsortsnetzes Miehlen
Die Verbandsgemeindewerke Nastätten beabsichtigen,

am Freitag, den 08.10.2021 ab 08:00 Uhr und
am Samstag, den 09.10.2021 ab 09:00 Uhr (betrifft nur

Industriegebiet)
das Wasserleitungsortsnetz Miehlen/Hochbehälter Hainau zu
spülen.
Zudem ist beabsichtigt,

am Donnerstag, den 07.10.2021 ab 08.00 Uhr
das Wasserleitungsortsnetz Miehlen/Hochbehälter Miehlen zu
spülen.
Der Hochbehälter Miehlen versorgt den Bereich Grund-
schule, Baugebiet Ehrlich, Baugebiet Alter Bahnhof, Haar-
gasse, Krämergasse und die Hauptstraße von Bahnhofstraße
bis Ortsausgang Richtung Hunzel und das Ferienhausgebiet
Hauserbach. Die restliche Ortslage wird vom Hochbehälter
Hainau versorgt. (siehe beiliegenden Plan)
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■ Heimatpflegeverein Blaues Ländchen
Vieles wird es zum Staunen
und zum Bewundern geben
bei der Sonderausstellung
im Regionalmuseum Leben
und Arbeiten. „Ein langes
Leben für Omas Wäsche“
startet am Sonntag, dem 3.
Oktober um 13.30 Uhr. Ihre
beiden Schöpferinnen, Doris
Schäfer aus Schlangenbad
und Rosemarie Vetter aus

Wald-Erlenbach/Odenwald, wollen an diesem Tag interessierten
Besuchern gern Rede und Antwort stehen.
Beide arbeiten schon seit vielen Jahren und mit beachtlichen
Erfolgen am gleichen Grundmaterial, doch haben sie ganz
unterschiedliche Schwerpunkte und ergänzen sich gegenseitig
perfekt. „Das ist ihr Leben. Sie arbeitet Tag und Nacht“, so
beschreibt Doris Schäfer ihre kongeniale Mitstreiterin als „abso-
lut perfekte Quiltfrau“. Sie war Krankenschwester und hat eine
textile Ausbildung. Ihre Domäne sind großformatige Quiltarbei-
ten, doch sicher werden die mit Patchworkfreundinnen zusam-
men geschaffenen Puppen auf ähnliche Begeisterung stoßen.
Die zahlreichen nostalgischen Tüten hingegen haben Doris
Schäfer und Rosemarie Vetter gemeinsam geschaffen, so auch
ein gerade erschienenes, ebenso aufwändig wie geschmackvoll
gestaltetes Fotobuch.
Wir trafen Doris Schäfer im Sonderausstellungsraum, wo sie mit
Museumsleiterin Dorothee Ott die Ausstellung vorbereitete. Die
gelernte Bankkauffrau hat keine Fachausbildung für ihr lebens-
langes Hobby, doch bemühte sie sich ständig um Weiterbildung
und beteiligte sich erfolgreich an Wettbewerben. Im Nastätter
Regionalmuseum ist sie seit über zehn Jahren mit einem Stand
in der „Museumsnacht“ dabei, und gern griff sie die Einladung
des Heimatpflegevereins Blaues Ländchen zu einer richtigen
Ausstellung über mehrere Monate auf. Hier fand sie schnell
geeignete alte Wäschestücke für ihre fantasievollen Kreationen
und alte Bilderrahmen, die sie für entzückende Kollagen mit
allerlei Näh- und Handarbeitsutensilien zu nutzen wusste: „Ich
kenne keine Vorlagen. Bei mir kommt alles aus dem Kopf.“ Dazu
gehören natürlich auch die handgenähten Sterne und die vielen
originellen Osterhasen, mit denen sie nicht nur Kinder entzückt.
Beide Frauen bevorzugen deutlich das traditionellen Handnä-
hen. Kennen lernten sie sich anlässlich der Textilausstellung
„Sticheleien“ in Michelstadt/Odenwald, wo Doris Schäfer erst-
mals ihre Boutisarbeiten vorstellte, eine in Deutschland nahezu
unbekannte Weißsticktechnik. Sie stellte fest: „So bereichern wir
uns durch unser Tun gegenseitig.“ Und den Vorteil hat der Besu-
cher: eine abwechslungsreiche Ausstellung von beachtlichem
Niveau.Winfried Ott
BUZ: Doris Schäfer und Museumsleiterin Dorothee Ott (auf der
Leiter) beim Vorbereiten der Sonderausstellung.
Foto:Winfried Ott

■ Oktobermarkt findet statt
vom 21. bis 25. Oktober 2021

Die Kerb findet wie gewohnt am 4. Oktoberwochenende von
Donnerstag bis Montag statt. Also vom 21.-25. Oktober 2021.
Es wird keine 2G Kerb. Jede(r) soll die Möglichkeit haben - vor
allem Kinder & Jugendliche, Schwangere auf dem Kerbeplatz
mit Autoscooter, Riesenrad, usw. - denn die hatten nicht die
Chance, geimpft/immunisiert zu sein.
Es wird also eine 2G+ Kerb:
Dabei wird es 4 Plätze geben mit Einlasskontrolle (Luca, Coro-
naApp, analog), wie beim Sommerfest. Wer noch nicht immuni-
siert ist, braucht natürlich einen Test.
Auf dem Krammarkt und Zentralplatz wird die Zahl der nicht
Immunisierten beschränkt sein, damit kann dort aber Abstands-
und Maskenpflicht entfallen und wir können ganz normal feiern.
Römerplatz, Zentralplatz, Markt - & Reweplatz sowie die Knei-
pen Bahnhof, Krone und Treffpunkt werden im Konzept sein. Ggf
noch Platz de Formerie und/oder Verbandsgemeindeparkplatz.
Natürlich gibt es ein Feuerwerk am Samstagabend und die
Kanonenböller zum Eröffnung. In der Stadt verteilt sind Fahrge-
schäfte, Essens- & Getränkestände, Süßigkeiten, Riesenrad,
Autoscooter,…alles wie immer.
Weitere Infos folgen.

■ Neues aus dem Stadtarchiv

Rhein-und Lahn-Anzeiger - Amtsblatt der Stadt Nastätten
Das geschah in Nastätten vor 100 Jahren. Lesen sie heute auf
unserer Homepage stadtarchiv-nastaetten.de die Ausgaben der
Kalenderwoche 39 von 1921.
Hier schon ein kleiner Vorgeschmack:
Diese Woche ist überschattet von der Explosion des Oppauer
Stickstoffwerkes. Am Morgen des 21. Septembers 1921 kam es
zu zwei kurz aufeinanderfolgenden Explosionen von etwa 400 t
Ammoniumsulfatnitrat.
Nach offiziellen Angaben wurden durch die Explosionen 559
Menschen getötet oder blieben vermisst und weitere 1977 wur-
den verletzt.
Die Detonationen beschädigten noch in 75 km Entfernung zum
Unglücksort Gebäude und waren bis München und Zürich zu
hören. Auch der Verlag des Rhein und Lahn Anzeigers rief zu
Spenden auf.
Nastätten: Schon im vorherigen Jahr um diese Zeit ist an dieser
Stelle von Interessenten darauf hingewiesen worden das es
angebracht sei auch in Nastätten einen Obstmarkt einzurichten.
Die Bemühungen waren jedoch erfolglos …

Kirchliches: Zu einem mehrtägigem
Besuch traf am Dienstagnachmittag gegen
4 Uhr von Limburg kommend der hochwür-
dige Herr Bischoff Dr. Augustinus hier ein.
Am Bahnhof von dem Kirchenvorstand in
Empfang genommen, … wurde er in einer
feierlichen Prozession durch die reich
geschmückten Straßen zur Kirch geleitet.
Miehlen: Hotel Früh. Sonntag, den 2. Okto-
ber 1921 „Ernte-Fest“ - Großes Tanzvergnü-
gen - kein Weinzwang - Eintritt 1 Mark
Rhein und Lahn-Anzeiger Anzeige 1: Für
die Monate Oktober, November und Dezem-
ber kostet der Rhein und Lahn-Anzeiger
7,50 Mark frei Haus. Nur sofortige Bestel-
lungen beim Briefträger verbürgt rechtzei-
tige Lieferung.

Rhein und Lahn-Anzeiger Anzeige 2: Ist ein Abonnement auf
unser Blatt, das Ihnen - regelmäßig eingenommen - die trüben
stunden tödlicher Langeweile verjagt. Bezugspreis monatlich
nur 2,50 Mark

■ Bienenfreundliches Nastätten
Eine Wohltat für das Auge und die Natur ist die Blühwiese am
Steinsberg 7 in Nastätten. Der Hausbesitzer hat sich hier ent-
schieden das Gartengrundstück seines Mehrfamilienhauses mit
einer bienenfreundlichen Blühwiese zu bepflanzen.

Das Gelände wurde fachkundig, im späten Frühjahr, von der
Firma Koch eingesät, der Samen dafür wurde aus den Bestän-
den des Arbeitskreises „Bienenfreundliches Nastätten“ zur Ver-
fügung gestellt.
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■ Spülung des Wasserleitungsortsnetzes
Oberbachhei

Die Verbandsgemeindewerke Nastätten beabsichtigen, am
Samstag den 02.10.2021 ab 09.30 Uhr das Wasserleitungs-
ortsnetz Oberbachheim zu spülen.
Wir weisen darauf hin, dass es durch die Spülung vorüberge-
hend zu Eintrübungen des Wassers, zu Druckschwankungen
und zu Versorgungsunterbrechungen kommen kann und bitten
um Verständnis und entsprechende Beachtung.
Da durch die Spülung Rohrnetzablagerungen in die Hausan-
schlüsse gelangen können, bitten wir die Hausanschlussleitun-
gen nach der Ortsnetzspülung mit einer kurzfristig erhöhten
Wasserabnahme zu reinigen und den vorhandenen Wasserfilter
zu spülen bzw. zu wechseln.
Nastätten, den 23.09.2021
Verbandsgemeindewerke Nastätten
Die Werkleitung

Obertiefenbach
www.obertiefenbach-taunus.de

■ Gratulationen durch die Gemeinde
Ich möchte heute einmal darauf
hinweisen, dass zukünftig nur
noch Geburtstage ab dem 70.
Lebensjahr im 5jahres Rhyth-
mus veröffentlicht werden dür-
fen.
Die Änderung ist aus Daten-
schutzgründen notwendig
geworden und ich bitte daher
um Verständnis, dass ich nicht
mehr jeden Geburtstag berück-
sichtigen kann. Es werden
selbstverständlich nur die
Geburtstage oder Jubiläen ver-
öffentlicht, von Personen, die

der Veröffentlichung nicht schriftlich widersprochen haben.
Erhard Back, Ortsbürgermeister

■ VG Jugendfeuerwehrtag in Miehlen
Die Verbandsgemeinde lud zum Jugendfeuerwehrtag am
Samstag, d. 18.09.2021 in Feuerwehrgerätehaus nach Miehlen
ein. Ich hatte dabei die Gelegenheit, unsere rührige und zahl-
reiche Jugendfeuerwehr während des ganzen Nachmittags zu
begleiten.
So konnte ich die vielfältigen Aktionen und Kenntnisse persön-
lich miterleben. Unsere an diesem Tage anwesende Jugendfeu-
erwehr bestand aus 9 Teilnehmern. Unter der Leitung des
Jugendwarts Marius Herborn und Jugendbegleiter René Her-
born zeigte unsere Jugend (Merle und Lucas Brand, Stella
Eckert, Paula und Henry Feilbach, Emmi und Lotte Schlegel
sowie Matty und Connor Stettner), dass sie sehr mutig und ent-
schlossen ihre gestellten Ausgaben erfüllten.
Eine Auffahrt mit der Rettungsdrehleiter absolvierten alle mit
Bravour.
Ich hätte mich das nicht getraut. Balancefähigkeit auf der Slack-
line war gefordert und ein „Blindflug“ als Orientierung in unbe-
kanntem Gelände an einem Führungsseil.
Darüber hinaus konnten alle mit den verschiedenen Feierlö-
schern ein echtes Feuer löschen und bei einer anderen Station
wurde auf Gegenstände hingewiesen, die leicht brennbar sind.
Auch für mich sehr lehrreich und hoch interessant. Vom Dach-
monitor des neuen HLF 20 (Hilfeleistungslöschgruppenfahr-
zeug) konnten unsere Jugendlichen, nach eingehender Erläute-
rung der Bedienung, Wasser abgeben. Dieses Löschfahrzeug
besitzt einen Wassertank von mehr als 2000 Litern und eine
Rettungsschere und ist damit ein sehr flexibel einsetzbares
Fahrzeug zum unmittelbaren Einsatz, z.B. auch für Flächen-
brände geeignet.
Es gab noch weitere Stationen, wo unsere Jugendfeuerwehr ihr
Können und Wissen erweitern konnten. Später traf man sich
zum geselligen Beisammensein im Gerätehaus bei Currywurst,
Pommes und Apfelsschorle.

■ Sitzung des Stadtrates
Die nächste Sitzung des Stadtrates Nastätten findet am Don-
nerstag, 07.10.2021, 20:00 Uhr, in der IGS Nastätten, Mehr-
zweckraum im Erdgeschoss (Raum 08A/B), Pestalozzistraße 2,
in 56355 Nastätten statt.
Die Sitzung findet unter Einhaltung der aktuell geltenden
Abstands- und Hygieneregeln statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Vorstellung des geplanten Seniorenwohnpark
3. Beratung und Beschlussfassung über den in Aufstellung

befindlichen Bebauungsplan „Römerplatz - Rheingaustraße
/ Mühlbach“

3.1.Würdigung / Abwägung der Stellungnahmen im Beteiligungs-
verfahren nach §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB i.V.m § 13a
Abs. 3 BauGB sowie der interkommunalen Abstimmung

3.2.Auftrag an das Planungsbüro (21/2021/073)
4. Bauanträge
4.a Neubau eines Seniorenwohnpark; Flur 15, Flurstück 1371/9,

Oranienstraße (21/2021/074)
4.b § 61 LBauO - Neubau eines Verwaltungsgebäudes mit

Betriebs- und Werkstätten; Flur 77, Flurstück 118/6 u. a.,
Sandkaut (21/2021/075)

5. Oktobermarkt 2021 (21/2021/077)
6. Informationen zum Glasfaserausbau
7. Projektgruppe „Bienenfreundliches Nastätten“ (21/2021/076)
8. Einwohnerfragestunde
9. Stadtumbau
10. Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen
Nichtöffentliche Sitzung
11. Grundstücksangelegenheiten
12. Stadtumbau
13. Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen

gez. Marco Ludwig
Stadtbürgermeister

Niederwallmenach

www.niederwallmenach.de

■ Kaffeeklatsch für Jedermann
Am Freitag, den 08.10.2021 um 15.00 Uhr findet im Rathaus
unser Dorfnachmittag (ehemals Seniorennachmittag) statt.
Dazu lade ich alle Interessenten herzlich ein.
Wir möchten wieder einen geselligen Nachmittag bei Kaffee und
Kuchen verbringen. Bitte meldet euch bei Eva Franken unter der
Telefonnummer: 06772-7682 an. Das Treffen findet unter Einhal-
tung der aktuellen geltenden Abstands- und Hygieneregeln statt.

Peggy Breitenbach,
Ortsbürgermeisterin

■ Einladung zur nächsten Gemeinderatssitzung
Hiermit lade ich Sie zur nächsten Sitzung des Ortsgemeindera-
tes der Gemeinde Niederwallmenach für Donnerstag, den
14.10.2021 um 19.30 Uhr in das Rathaus ein. Die Tagessord-
nung entnehmen Sie bitte den Aushängekästen in der Ortsge-
meinde. Die Sitzung findet unter Einhaltung der aktuellen gel-
tenden Abstands- und Hygieneregeln statt.

Peggy Breitenbach
Ortsbürgermeisterin

■ Wir gratulieren
Am Mittwoch, 06.10.2021 feiert Frau Gretel Emmel ihren 79.
Geburtstag.
Im Namen der Ortsgemeinde gratuliere ich der Jubilarin recht
herzlich und wünsche alles Gute, Gesundheit und Zufriedenheit
auf dem weiteren Lebensweg.

Stefan Wöll, Ortsbürgermeister


